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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Südost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord)

TSV Goßmannsdorf : RV Solidarität Schweinfurt 
Samstag, 19.11.2022, 17:00 Uhr

Schätzlein bleibt gegen den RV Solidarität Schweinfurt 
ungeschlagen

Überlegen mit 9:2 setzte sich das Heimteam der Mannschaft vom TSV Goßmannsdorf am
Samstagnachmittag in der Herren Bezirksliga Gruppe 2 Südost (Bayerischer TTV - Unterfranken-
Nord) gegen den RV Solidarität Schweinfurt durch. Wie deutlich der Sieg ausfiel, zeigt auch das
Satzverhältnis von 29:12. Ausschließlich die am Spielbetrieb beteiligten Personen waren bei diesem
Spiel in der Halle der Gastgeber, die in ihrem 5. Saisonspiel ran mussten. Als Matchwinner dieser
Partie kann Bernd Schätzlein mit einer überzeugenden Leistung genannt werden.

Das Spiel lief wie folgt ab: Nur einen Satz verloren Schätzlein / Dünninger beim 14:12, 10:12, 11:7,
11:8 gegen Schnurow / Stamm und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Kurzfristig sah es
gut aus, aber letztlich waren Dünninger / Wirth bei ihrer Vier-Satz-Niederlage von Steuerwald /
Gresser dann doch niedergerungen worden. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich
also doch noch ein eher sicherer Sieg. Nicht ganz mithalten konnten Abel / Prediger, beim 8:11, 12:
14, 11:1, 6:11 gegen Thomalla / Müller, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Eher wenig
Gegenwehr bekam Timo Dünninger anschließend beim 3:0 von Sergei Schnurow. Kurz strauchelte
er, aber letztlich war Bernd Schätzlein bei seinem 3:1 gegen Timo Steuerwald doch überlegen. Kurz
später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Niki Abel konnte
Andreas Thomalla in einem dramatischen Spiel und großer Aufholjagd trotz eines 2:0-
Satzrückstandes noch niederkämpfen und somit einen Zähler für die Mannschaft beitragen. Fabian
Wirth holte danach mit einem 11:4, 8:11, 11:8, 12:10 gegen Frank Gresser einen Punkt für sein
Team. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an der Reihe.
Beim Sieg in vier Sätzen konnte Karsten Prediger nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich
mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Torsten Dünninger überzeugte im Match gegen
Jürgen Stamm, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 7:2. Timo Dünninger gewann dann sein Spiel gegen Timo Steuerwald sicher und anhand
der TTR-Werte keinesfalls überraschend, in drei Sätzen. Das war ein souveräner Sieg. Bernd
Schätzlein hatte gegen Sergei Schnurow, wie im Vorfeld aufgrund der TTR-Werte erwartet werden
musste, bei seinem 3:0 wenig Probleme. Da gab es nichts zu rütteln. Das letzte Spiel führte somit im
Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:2.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 21.11.2022 gegen den
SV DJK Unterspiesheim, während der RV Solidarität Schweinfurt am 02.12.2022 gegen den FC
Geldersheim antritt.

 Statistik:
 TSV Goßmannsdorf

Doppel: Schätzlein / Dünninger 1:0, Dünninger / Wirth 0:1, Abel / Prediger 0:1 
Einzel: T. Dünninger 2:0, B. Schätzlein 2:0, N. Abel 1:0, F. Wirth 1:0, K. Prediger 1:0, T. Dünninger 1:
0 

 RV Solidarität Schweinfurt
Doppel: Steuerwald / Gresser 1:0, Schnurow / Stamm 0:1, Thomalla / Müller 1:0 
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Einzel: T. Steuerwald 0:2, S. Schnurow 0:2, F. Gresser 0:1, A. Thomalla 0:1, J. Stamm 0:1, B. Müller
0:1


